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dle Danziger Zettung erſchelut tägl. 
i der ee und Fe lage um 5 Uhr Nach 


| ' ch a Ausnahme 
mu fi g „Beſtellnngen 


Hagel" | 
bei allen Kgl. Poſtanſtalten angenommen. 
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„Amtliche Nachrichten. 
1 Arzt ac. Dr. David Wiener 
iſes Hipbnik ernannt worden. 
„ Etlezrah 


iſche e der Danziger Beifung. 
ze ga een EB d Uhr 45 Minuten 938. 


ufgegeb. r 12 Min. — — 
Baden⸗Baden, 19. Juni. Der Prinz⸗Regent 
verſammelte geſtern Nachmittags die anweſenden 
deutſchen Fürſten im Schloſſe, um ihnen ſeinen 
Dank dafür auszusprechen, daß ſie ihm bei der Be⸗ 
gegnung mit dem Kaiſer der Franzoſen zur. Seite 
an Verſiche⸗ 
een 


nten ſein. Er werde ſich in 
ufgabe auch dadurch nicht 


iſt zum Kreis Wund⸗ 


; 


jap De 


5 6 Fürſten davon Kenntniß geben. 


egnungen 
San und 
den verdorbenen Anzug. 


Pane das Leben gerettet habe, ſo weiß er aller Wahrſcheinlichkeit 
bis auf den heutigen Tag nicht, wer ihn eigentlich dem Waſſer⸗ 
tode entriſſen hat. f 8 
An Bord der „Union“ machte ich meine dritte Reiſe nach 
Odeſſa und ſchiffte mich ſodann auf einer tuneſiſchen Fregatte ein, 
die ich wieder mit einer türtiſchen Brigg vertauſchte; als ich auf 
derſelben nach Marſeille zurückkehrte, fand ich die Stadt ungefähr 
in dem Zustande, in welchem ſie ſich im Jahre 1720 beſunden 
mochte, als der „Schwarze Tod“ mit ſeinem Peſthauche 
die Bevölkerung decimitte“ Die Cholera wur neuervings 


2 Für ganz Großbritannien und Irland nimmt Befielungeh entgegen die deulſche Buchhandlung von Srauz Thimm, 3 


werden in der Expedition (OGerbergaſſe 2) und auswärts) 


ben zu können. 


was derſelben voranging, noch nicht genug, um einen feſten Stütz 


0 


A 
& 
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ſchmückt hat, in deſſen Landen ein Miniſter 


allem ein poetiſches Gemüth. Wenn man ſelches nur unter der 
Bedingung ſein kann, eine Iliade, eine göttliche Comödie, Medi⸗ 


| jene enn N f 
hinreicht, daß man Stunden damit zubringen kann, die Myſterien 


Dienſtag, den 19. Juni. 


I 


Organ für Weſt, und Dftpreuß 


Coburg, 18. Juni. Der geſtrige Hauptturntag bot einen 
. Eindruck. Es waren 80 Turnvereine, ehe dle 
Turner anweſend. Von dem Herzoge von Cohurg⸗Gotha traf 
ein Gruß an die Vekſammlung ein, wobei ausgeſprochen war, 
daß der Herzog hoffe, demſelben noch perfönlichen Ausdruck ge⸗ 


Wien, 18. Juni. Die Geſammtausgaben für die Civil 
Verwaltung find auf 102, die für die Armee auf 83 Millionen 
Gulden veranſchlagt. — Das Projekt der Kirchen⸗Verfaſſung ie 
die deutſchen 15 Ku 7 4 liegt zur Sanction bereit. 

axis, 17. Juni. (H. N.] Die Aufbringun ier Garibaldiſcher 
Da ies arc Wap Kreuzer 7 ct 125 10 40 
efangene nach Gasta ge⸗ 


berieben befindliche Freiſchärler ſind als 
bracht worden. { 
Die Badener Zuſammenkunft. 
Ueber ſe unberechenbare Ereigniſſe, wie es die Badener Zu- 


und 


1 


ſammenkunft der Fürſten iſt, und über deren Bedeutung, Zwer 


und Folgen die verſchiedenartigſten Vermuthungen, Hoffnunge 
und Befürchtungen laut werden, thäte man am beſten, zumal 
wenn man nicht anders, als mit einem Gefühl des Unbehagen 
an ihre Beſprechung herangeht, zu ſchweigen und abzuwarte 
bis zukünftige Thatſachen Licht darüber verbreiten. 
Wix wiſſen von der Badener Zuſammenkunft und de 


punkt für ein beſtimmtes Urtheil zu gewinnen. Wir müſſen vor 
läufig uns, ſo gut wir können, damit zu beruhigen ſuchen, da 
der Kaiſer der Franzoſen den deutſchen Souveränen wiederhol 
die friedlichſten und freundlichſten Verſiche rungen ger | 
geben hat. ul 16167 123 
Freilich haben wir keine Veranlaſſung, dieſen friedliche 
Verſicherungen einen höhern Werth beizulegen, als früheren ähn 


lichen Betheuerungen; freilich will es uns als ein eigenthümliches 


Symbol der Freundlichkeit 
ke nd e K — 1 1 — 


ner Gefhinuingeiegen Suite 
Souverän (ſ. tel. Dep.) mit dem Großkr 


euz der Ehrenlegion ge 
nichts be Bech 
ter des Volks mit etwaigen Bündniſſen mit auswärtigen Mächte 
nicht allein ungeſtraft drohen durfte, ſondern die Grafenkrone zum 
„ . ER N ang 

Bon der Begegnung tinferes, Ptinz, Regenten mit dem Kai ⸗ 
ſer Napoleon vermögen wir alſo weder etwas zu hoffen, noch 
mehr zu befürchten, als wir bei der traurigen Lage des deutſchen 


Vaterlandes vorher ſtets zu befürchten hatten. Wir find, eben fo! |. 


wenig geneigt, in Folge dieſer Zuſammenkunft mit den Männern 
der Börſe nur lauter Frieden zu ſehen und von glücklicher Zu⸗ 
kunft zu ſchwärmen, als wir uns ernſtlich den Befürchtungen de⸗ 
rer anſchließen mögen, welche nteinen, der Kaiſer habe die Fri. 
ſchaft zu Preußen und Deutſchland in Scene geſetzt, nur um die 


zum Ausbruch gekommen. Mit Ausnahme der Aerzte 
Barmherzigen Schweſtern hatte jeder, der es nür 
Stande war, die Stadt verlaſſen und ſich auf die iügebenden 
Billen geſlücztet. A e ee usſehen eines unge- 
cn Kirchhofes. Die te verlangten nach freiwilligen 
ehilfen für die Spitäler: Ich und ein mit mür don Tunis zu⸗ 
rückgekehrter Trieſtiner boten ünfere e 105 un ö 
uns in die Nachtwachen in einem Choleraſpital. Ale die Epi 
demte nach vierzehn Tagen an Heſtigteit abnahm, und ich wieder 
Beſchaͤftigung an Bord eines Schiffes fand, verließ ich die Kran 
ken, um meiner Luſt, neue Länder zu ſehen, volle Befriedigung 


und der 


2 | 
immer 


u gewähren. Diesmal ging ich als Schiffsmaat nach Rio Ja- 


neiro. Viele meiner Freunde haben von mir gejagt, ich ſei vor 


tationen wie Lamartine u. ſ. w. geſchrieben zu haben, ſo paßt 
Benennung auf mich nicht; wohl aber paßt ſie, wenn dazu 
der unterſeeiſchen Vegetation in den blauen, tiefen Meeresgewäſ⸗ 
fern zu erſpähen; daß man Angeſichts der Buchten von Rio Ja⸗ 
neiro, Neapel oder Conſtantinopel in Entzücken geräth; daß man 
ſich der Erinnerungen an kindliche Zärtlichkeit oder jugendliche 
Liebe inmitten eines Kugelregens hingeben kann, ohne dabel zu 
bedenken, daß die Schwärmerei mit einem weggeriſſenen Arm 
oder einem zerſchmetterten Schädel endigen kann. Ich erinnere 
mich, daß ich während eines Feldzuges, als ich nach zwei ſchlaf⸗ 
loſen Nächten ganz erſchöpft war, und doch im Rücken eines 
überlegenen Feindes operiren mußte, auf einem ſchmalen Feld⸗ 
wege plötzlich ſtehen blieb, Gefahr und Ermüdung vergaß, um 
den Tönen einer Nachtigall zu lauſchen. Es war eine herrliche 
Mondſcheinnacht, und als ich den kleinen Freund meiner Jugend. 
jahre ſeine Silbertöne hervorwirbeln hörte, hatte ich die Empfin⸗ 
dung, als wenn ein wohlthätig verjüngender Thau auf mich her⸗ 
abgeträufelt wäre. Meine Umgebung glaubte, daß ich Anſtand 
1 — den ſchmalen Pfad weiter zu verfolgen; daß ich fernem 
anonendonner horchte, oder Pferdegetrappel von der Hauptſtraße 
her vernommen hätte. Dem war aber nicht ſo, und ich horchte 
blos dem Geſang der Nachtigall, die ich ſeit vielleicht 10 Jahren 
nicht gehört hatte. Der Ruf meiner Leute, daß der Feind heran⸗ 
nahe, vermochte nicht, mich aus meiner Verzückung zu wecken, und 
erſt die in unſerer unmittelbaren Nähe einſchlagenden Kugeln 


took Street Stospenor ho, Come, w. und 32 princess Street, Bandefer. R 
. l fin” 799 mar gui n 3% * g J 
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1. Souveraines noch länger mit dem Prin 


d. theilten ra 
| den 


verkehr, für den wir 
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Freie pre Quartal 1 & 15 Se, auswärts 1 & 20 He 
onsgebützr 1 Fr. pro Petitzeile oder deren Raum. 
Juſerate nehmen an: in Berlin: A. Retemeger, NN u 
ogler. 


In Leipzig: geinrich Aühner; in Altona: Haaſenſtein 


J. Türäheim in Hamburg. 
eitung 
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Courſe der Rente zu treiben, damit er dann um ſo leichter das 

neue Anleihen machen könne, welches ein neuer Krieg erfordert. 
Indeß wie verſchieden auch die Vermuthuagen und die Ge» 


44 fein mögen, mit denen man in Deutſchland die Zuſammen⸗ 


unft in Baden und ihre, Folgen betrachtet; ei ne Gewißheit und 
eine Hoffnung theilt das ganze deutſche Voll: die Gewißheit, daß 
der Prinz⸗Regent Nichts thun wird, was den Jntereſſen und der 
bre des gemeinſamen Vaterlandes zuwiderläuft; und andrerfeits 
auch die Hoffnung, daß er, unerſchütterlich feſt gegen alle Beſtre⸗ 
bungen, die ihn von der in Preußen eingeſchlagenen Bahn des 

Rechts abwendig machen möchten, das ganze Anſehen ſeiner Per⸗ 
ſon und die Macht des preußiſchen Staates geltend machen wird, 


vorübergehen laſfen. 
9 Wi f 


deutſchen Fragen betreffend, ihr Ende noch nich f 
em guten Willen 


en e A: rig finden laſſen und ſollten fie in ihre 
bpeſition gegen Preußen beharten, dann wird a an 
ki t: zu 


einer Appellation an das deutſche a 
deutſchlan d. 
chr id sig Berlin, 18. Juni. Im 13950 BIBI . 
—. Ueber die erſte Zuſammenkunft des Prinz⸗Regenten un 


des Kaiſers Napoleon berichtet das „Ir. J.“: Nachdem der Kai⸗ 
ſer Napoleon in der Villa der verſtorbenen Großherzogin Ste⸗ 
phanie abgeſtiegen war, bezogen die mit ihm von Paris gekom⸗ 
menen Offiziere der „Cent⸗Gardes“, die in ihrer reich mit Silber 
geſtickten blauen Uniform prachtvoll ausſehen, die Wache. Nach 
— . ̃ ⅛l . ̃ — — 


waren dies im Stande geweſen. Als wir daher längs der Granit⸗ 
ſelſen hinfuhren, welche den Hafen fo gut vor Aller Augen verbergen, 
daß ihn die Indianer in ihrer ausdrucksvollen Sprache Nelherohy 
werſtecktes Waſſer) nennen; als wir den Canal hinter uns hat⸗ 
ten, durch welchen man in das ſpiegelglatte Hafenwaſſer gelangt; 
als ich am weſtlichen Ufer der Bucht die Stadt erblickte, über- 
ragt von dem Pad d'Anucat, dem rieſigen Jelſenkegel, der 
Schiffern als Wahrzeichen dient; als ich die üppige Natur 
um mich her erblickte, von deren Reichthum Afrika und Aſten mir 
nur einen ſchwachen Begriff zu geben vermocht hatten, war ich hin⸗ 
geriſſen von dem Schauſpiel, das ſich vor meinen entzückten Augen 
entwickelt. Im Hafen von Rio Janeiro ließ mich mein guter 
Stern das Seltenſte im Leben, einen Freund nämlich, finden. 
Ich hatte nicht nöthig gehabt, ihn lange zu ſuchen; wir bedurften 
keines längeren Zeitverlaufes, um einander kennen zu lernen; eine 
Begegnung und der Austauſch unſerer Blicke waren hinreichend 
geweſen, um uns, Roſetti und mich, nach einem Händedruck zu 
Frag fire ganze Leben zu machen. Ich werde im Verlaufe 
dieſer Mittheilungen öfter Gelegenheit haben, auf ihn zurückzu⸗ 
kommen; nichtsdeſtoweniger werde ich, fein Freund, ſein Waffen: 
bruder, der lange Zeit hindurch ihm nicht von der Seite gekom⸗ 
men iſt, vielleicht von hinnen gehen, ohne daß mir die Befriebi⸗ 
gung zu Theil geworden fein wird, ein Kreuz auf jenen unbe⸗ 
kannten Fleck amerikaniſchen Bodens pflanzen zu können, wo die 
Gebeine diefes Tapfern ruhen. Nachdem Roſetti und ich einige 
Monate im aigner ich nenne Müßiggang jenen Hanvels⸗ 
f eide nicht geboren waren — zugebracht 
hatten, wollte ein Zufall, daß wir mit Zambeccari, Seeretair des 
0 Kalkan Republik Rio grande, Banto Gonzales, in Be⸗ 
rübrung kamen. Dieſe Republik führte damals Krieg gegen Bra⸗ 
ſilien. Die Beiden waren Kriegsgefangene in Santa Cruz, einem 
an der Hafen ⸗Einfahrt gelegenen Fort, von wo aus die Schiffe 
angerufen werden. Ich bemerke beiläufig, daß Zambeccari der 
Sohn jenes vielbekannten Luftſchiffers gleichen Namens war, der 
auf einer Reiſe in Syrien verloren gegangen war, ohne daß man 
je wieder von ihm reden gehört hätte. Zambeccari machte mich 
mit dem Präſidenten bekannt, der mir Käperbriefe zu einer Kreuz⸗ 
fahrt gegen braſilianiſche Schiffe ausſtellte. Nach einiger Zeit 
gelang es den beiden Gefangenen, ſchwimmend zu entkommen und 
glücklich nach Rio grande zu gelangen. (Fortſ. folgt.) 


Artikel gemeldet, daß für den Ausbau des Leuchtthurms auf Ar⸗ 
cona 20,000 Thlr. beanſprucht, aber nur 2000 Thlr. bewilligt 
Preußen zu fahren; aber er bekam die Nachricht, daß derſelbe zu worden ſeien. Die „Pomm. Ztg.“ kann dieſe Notiz nach den zu⸗ 
ihm kommen würde. Der Kaiſer, im ſchwarzen Frack, mit dem verläſſigſten Quellen dahin berichtigen, daß für den gedachten 
Bande des Schwarzen Adler⸗Ordens, erwartete den Prinz⸗Regen⸗ Zweck von der Königl. Regierung hierſelbſt 2210 Thlr. bean⸗ 
ten im rothen Pavillon. Als derſelbe nahte, ging ihm der Kaiſer | tragt, und genau ebenſoviel vom Königl. Miniſterium für Handel, 
Gewerbe und öffentliche Arbeiten bewilligt find. ) 
N Wien. Die Mittheilungen über die ruſſiſchen Truppenbewegun⸗ 
gen gegen die türkiſche Grenze ſind durchaus übertrieben. Der 
ruſſiſche Geſandte, Staatsrath v. Balabine, hat dieſelben aus⸗ 
drücklich dementirt. Im Ganzen ſoll kaum der dritte Theil der 
von verſchiedenen Seiten angegebenen Truppenmacht in Beſſara⸗ 
bien ſtehen. — Di Pforte trifft nunmehr Anſtalten, um den Fer⸗ 
man vom 18. Februar 1856 zur Durchführung zu bringen. 
Freiherr v. Prokeſch hat, beauftragt von ſeiner Regierung, dem 
Pforten⸗Miniſterium den Rath gegeben, ſich damit zu beeilen, = 
den europäiſchen Mächten jeden Anlaß zur Einmiſchung in die 
inneren Angelegenheiten der Türkei zu benehmen. * 
München, 13. Juni. Wenn einige Blätter andeuteten, die Ini⸗ 
/| fative zum Congreſſe deutſcher Fürſten A von unſerem Könige ergriffen 
worden, ſo iſt dies richtig; die Verhandlungen dazu ain en unmittelbar 
vom Cabinette aus und fanden ſchon vor 4 Wochen die 9 — des 
Prinz⸗Regenten von Preußen. ain An 
185 7 10 ( 1 2 ale 122 19 
-Bern, 13. Juni. (K. Z. 
i PER b 


dem Diner befahl der Kaiſer, der ſeinen eigenen Wagen und 
Pferde bei ſich hat, anzuſpannen, um zum Prinz⸗Regenten von 


nover und Württemberg mit der Anfrage, ob der Kaiſer zu ſprechen 
ſei; aber derſelbe empfing außer dem Prinz⸗Regenten Niemand. 


Schon in der nächſten 
Landtagsſeſſion ſollen in dieſer Beziehung Vorlagen, gemacht 4 
werden; es iſt anzunehmen, daß die Inſpectionsreiſen des Mi 
niſters des. Innern „ welche. jüngſt. die i 2 
zum Ziele hatten, auf die Gewinnung des nöthigen Materials 
dacgerichtet ſindun undg 19 dimad ‚m 10 1 tr 


Während morgen die definitive 3 P 
D dens vurch den kaiſer Napoltoriflattfinben sal naR 
Se. a dee der 5 45 ale, 1 1 Bun⸗ 
desgerichts beſchloſſen hat, die Theilnehmer am le zavoyerzuge 
nicht ir ee zu een d ne 1 — Perrier wird da⸗ 


Auch dem „N. C.“ meldet man aus Frankfurt a. M.: ber in Fele e dagegen haben die Betheiligten keine Entſchädi⸗ 
Im Laufe der Woche werden dem Vernehmen nach Miniſter der] gung, weil fie vie e n un is 


größeren deutſchen Bundesſtaaten ſich nach Baden⸗Baden bege⸗ 
auben. Die Anweſenheit derſelben während der Zuſammenkunft 
goedes Prinz⸗Regenten von Preußen mit dem Kaiſer der Franzoſen 
war vermieden worden, weil der Begegnung der Fürſten lediglich 
der Charakter einer perſönlichen Begrüßung gegeben werden ſollte. 

General v. Rzikowslki, der erſte Militairbevöllmächtigte Defter- | 

reichs in Frankfurt und Präſident der BundesmilitairCommiſ⸗ 
ſion, wird dieſer Tage nach Baden-Baden gehen. Der preußifche 
Militairbevollmächtigte in Frankfurt und noch mehrere andere 

Mitglieder der Bundes militair⸗Commiſſion würden ſich, wie es 
heißt, demnächſt ebenfalls daſelbſt einfinden . 

a m Wie die „N. Prß. Ztg.“ hört, iſt durch Allerhöchſte Kabinets⸗ 
Ordre nunmehr beſtimmt worden, daß auch die Friedens⸗Formation der 
Artillerie = Regimenter zu 9 Fuß⸗ und 3 reitenden Batterien in 3 Fuß⸗ 
Abtheilungen und einer reitenden Abtheilung in der Art eintreten toll, 
daß jede der 3 Fuß⸗Abtheilungen aus einer 12pfündigen Batterie, einer 

ezogenen Batterie und einer Haubitz⸗ Batterie beſteht, und mit der 
Aüsfäbrung dieſer neuen Eintbeilung der Batterien ſoll mit dem Schluß 
der diesjährigen, Schießübungen der Artillerie ⸗Regimenter vorgegangen 
werden. Die ſpecielle Zutheilung der Fuß Batterien an die einzelnen 
Fuß⸗Abtheilungen iſt dem Vernehmen nach der General⸗Inſpection der 
rlillerie überlaſſen. — Mit dem 1. Juli d. 85 dürfte die Auflöſung 
des Hautboiſten⸗Corps des Garde⸗Artillerie⸗Regiments erfolgen und 

Kr deſſen die Errichtung eines berittenen Trompeter = Corps für die 

Fuß⸗Artillerie, beſtehend aus einem berittenen Stabs⸗ Trompeter und 

27 berittenen Trompeter (3 pro Batterie) ſtattfinden. 92 J 4 

Wie die „N. Pr. Ztg.“ mittheilt, iſt der Director des 11 85 l 
nen Kriegs Departements im Kriegs⸗Miniſterium, Generalmajor 

. Boigts⸗Rhetz, zum Commandanten und Führer der Brigade der 

Beſatzung der Bündesfeſtung Luxembur ernannt worden, außerdem 
niſtekium ausgeſchieden und haben anderweite 


f London, 17. Juni. (K. Z.) Dem Renger ſchen Büren 
wird verſichert, Kaiſer Napoleon habe Herrn de Martino erklärt, 


können; ſpätere Engagements verhinderten dies jetzt. 


Königin ihren Beſuch in Berlin Ende Auguſt oder Anfang Sep⸗ 
tember abſtatten. 


stattfinden ſoll, wird den Glanzpunkt der Saiſon bilden. 


geſtatten, was der „Times“ als Beweis dient, daß es unmöglich 


Verbeſſerungsvorſchläge machen. Die Koſten der von ihm empfoh⸗ 
lenen oder bereits in, Angriff genommenen Feſtungsarbeiten für 


ſind aus dem Kriegs⸗Mi 

Verwendung in der Armee gefunden die Obriſtlieutenants v. Hart⸗ 
mann und d. Kamiens ty ne 
Die Gpallerte der Jetztzeit, ihre Bedeutung, ihr Gebrauch 
und ihr Stärkeverhältniß zu den anderen Waffen“ iſt der Titel einer 
a 85 zeitgemäßen Schrift von Mt., e ent a es Gene 
: Duartiermeifterjtabesi (Lei ig, bei Seibel.) Det erfaſſer hat das 
A Ba Ale die Kriegsgeſchichte von Beginn des bi 
2 4 5 f Fa ö riege Italien erläutert. Der er 
weiſt nach, daß, aue r bed 

beſſert wurden, die Cavallekic als bloße Offenſivwaffe ‚feit. va keine 

ortſchritte in ihren Kampf ſonde 


von 
ementen gemacht, ſondern Mann un icht ines 1 
2 ber be n früher an Güte verloren haben; die Cavallerie ſei zu Rr 6 e e Aberſites gefällt Ir ſolchem 
einer b 1 2 Hilfswaffe ü 
die ſie verurſache, verhält 


N ! | di mmenkunft i 
ede ente n für die ungeheuren Koſten, chr r die Zu 167 17 in! 
m 
ihre Stärke gegen früher zu vermindern und die hiedurch erzielten Er?“ 


Big wenig, es wäre daher an der Zeit, 
„Iparniſſe auf gezogene Kanonen und Vermehrung der Scharſſchützen zu 
erwenden. © + 7, er 


pol zur Lehre dienen. ö 
de den gl, wenn man für einen ſolchen Zweck nicht mit dem 
Gee tur, 

a 


nicht enthalten: „Das iſt doch fürwahr eine ganz ſonderbare Folge 


wu. 85 g pid lan Sl nn „Morning Herald“ äußert ſich wenigſtens in anltändiger Weise, wenn 
e (N. Pr. 3) Die bereiks vor einiger Zeit erwartete eier e a glaubt daß Al 1 uft das ge ee 
„einer Angabl von Regierungstäthenift, wie den fte zept erfolät; doch haben werde, Europa zu beruhigen“ Jevenfalls, ſchließ! dieſes Blatt 
ſoll die Zahl derſelben hinter der jonſt üblichen jährlichen Beförderung ſeine Bemerkungen, hade der rinz⸗Regent ſehr taktvoll und einſichts⸗ 


voll gehandelt, daß er ſich mit jo vielen lebendigen Bürgſchaften einer 


zurückbleiben. Der im Pteinnde des Innern beichäftigte Hilfsarbei⸗ 
„graden deutſchen Politik“ umgeben. 
„nd Ob ung br 


ter von Malinckrodt befindet ſich, wie es heißt, unter den ernan⸗ 
ten Räthen : 7... 8 
Aus Badeſt⸗Baden ſchreibt der Berichterſtatter der K. Z.“ 
Nen Juni über die Ankunft Napoleons: Gegen Abend füllte 
ie Stadt mit dern Anlauf 5 ländlichen Bevölkerung aus der Ange: 
gend, ſotdte auch aus Najtakt, Katlsrube und Straßburg goptreie Neu: 
gierige eintrafen. Prinz Wilhelm von Baden war dem franzöſiſchen 
Kaiſer bis Kehl entgegen gegangen und empfing ihn an der r 
Aheinbrücke. Punct ? Ubt, wie angeſagt, traf der Extrazug ein! Drei 
Adjutanten, einige Kammerherren, ſodann ſechs Guides de Corps und 
die nöthige Dienerſchaft bildeten das Ace e Napoleon war 
mit dem biſtoriſchen grauen Ueberrock bekleidet. Der Empfa 118 
Und: 


b ne De⸗ 
8 ehorden habe ge: 
an werden können, eh gethan worden. Drei Has ſeien aus 


ehler 


egenheit ni 
laſſen, ohne das treffliche Benehmen der auſtraliſchen 


mit aller gebührenden Würde, aber ohne irgend welche beſondete Kunds | 8 weitere A erklärt Carl v. Malmesburh, daß 
1 Bebungen eitens der Menſchenmenge, die ſich al fen Ständen ver⸗ ie der früheren e 0 gierung an ihrem 6 45 a 
A e e aer Need die Franzoſen woran es hier nie fehlt, Tdi Engländer, die jetzt in Plymouth von milden Gaben leben 
verhielten ſich ruhig. (Siehe dagegen den „Moniteur“ unter Paxis.) müßten, von der ſardiniſchen Regierung demnach durch eine Entſchä⸗ 


"Se Maſeſtät grüßte nach allen Seiten freundlich und gefiel ſich offen⸗ 
bar in der Betrachtung der pittoresken Natur, die in effectvoller Abend: 
Seliheung ſich präſentirte. In offenem Wagen, den Ra WO 
Seite, geſchah der Einzug über den Quai der Oos längs der Prome⸗ 
nade zum Stephanienbad, wo die 1 mit viel Geſchmack und 
mit reicher Decoration auch nach außen hergerichtet waren. Ludwig Na⸗ 
poleon iſt übrigens kein Unbekannter in! aden. Er hat es als Privat: 
mann in früheren Jahren beſucht, und man weiß über feine Lebensluſt 
Manches zu erzählen. Es lebt noch ein alter Kutſcher, der ihm behilflich 
wax, das Weite ain dor als die Häſcher auf ihn fahndeten. Derſelbe 
wird ſetzt wohl ſeinen Lohn erhalten. Natürlich, daß die Leute, die ihn 
ſeitdem nicht geſehen, große Veränderungen an ihm wahrnehmen wol⸗ 
len. Ich ſelbſt muß geſtehen daß ich ihn ſeit nur anderthalb Jahren, wo 
ich ihn in Paris das letzte Mal ſah, auffallend gealtert finde. Schon 
alls der Ferne bemerkt man die graue Färbung der Haare und eine ſtark 
ausgebildete Anlage zum Embonpoint. Durch Jugend wird er unſeren 
deutſchen Souverainen alſo nicht imponiren. f 
e Die Errichtung einer Goetheſtatue darf jetzt als geſichert be⸗ 
trachtet werden. Se. Königl. Hoheit der Prinz⸗Regent hat eine gleich 
hohe Summe von 10,000 Thalern, wie er ſie für die Schillexſtatue aus⸗ 
geſetzt, auch vieſem monumentalen Zwecke gewidmet. Die Sache lag in 
den jungſten Tagen dem Miniſterium vor here Bildſäulen ſollen auf 
dem Gendarmenmarkt errichtet werden und man gedenkt den Schiller⸗ 
Grundſtein demgemäß zu verlegen, Zur Beſchaffung weiterer Beiträge 
wird von ehüflükreichen Perſonen eine Reihe von Beneſizvorſtellungen 
auf mehreren deutſchen Bühnen vorbereitet. f usted 
— Ein Hannoveraner (nicht Herr von Bennigſen) hat 

für den Nationalverein einen Jahresbeitrag von 1500, Thalern 
gezeichnet n Jun 
Die unlängſt in Hann over mit . enen, in einer dortigen 
Jabrik gefertigten Kanonen angeſtellten Verſuche find der, J.“ Ju⸗ 
am völlig misglüdt.. Die! obre platzten ſümmtlich der Reihe nach 
bei den erſten Shälfen. ron SE Schlingi) 828, 0 

Stratſund, 13. Juvi. In Nr. 248 der „ Preußiſchen 
Zeitung“ iſt in einem der „Neuen Stettiner Zeitung“ entlehnten 
440] -) — 


digung befriedigt werden würden. Re 
en r ret, wn 
Juni. Das „Pays“ enthält folgende halb⸗ 
amtliche Mittheilung: „Wir vernehmen aus Baden-Baden, da 
die deutſchen Fürſten, die dort verſammelt ſind, ſich nach der 
Ankunft des Kaiſers beeilten, demſelben ihren Beſuch abzustatten. 
Aus zarter Aufmerkſamkeit iſt der Kaiſer dem des Königs von 
Württemberg, des älteſten Souverains in Europa, zuvorgekem⸗ 
men. Die Zuſammenkunft des Kaiſers und des Prinz ⸗Regen⸗ 
ten von Preußen war äußerſt herzlich. Wie wir zu wiſſen 
glauben, hat der preußiſche Geſandte in Wien wegen der ba⸗ 
dener Zuſammenkunft mit dem dortigen Gouvernement Mit: 
theilungen ausgetauſcht, nach welchen beiderſeits dieſe Zu⸗ 
ſammenkunft unter den günſtigſten Geſichtspunkten und als eine 
allgemeine Sicherſtellung der Beruhigung für Deutſchland und 
Europa betrachtet wird.“ — a 
erſchienen. Dieſelbe hat Herrn Martin, einen Redacteur des 
Conſtitutionnel“, zum Verfaſſer und führt den bezeichnenden 
Titel: „La question irlandaise“, Der Verfaſſer ſchildert Ir⸗ 
lands Lage als ganz ſcheußlich. Herr Martin glaubt nicht, daß 
man ſchon jetzt dieſe Frage aufs Tapet bringen werde, da Frank⸗ 
reich nicht Alles auf einmal thun könne. Er meint aber, daß 
Europa eine irländiſche Frage haben werde, wenn es dieſelbe 
wünſche. Dieſe Broſchilre wird in England natürlich viel Scan⸗ 
dal erregen. — Der Kriegs⸗Miniſter hat einen höheren Offizier 
nach Sieilien g geſandt. Derfelbe hat die Miſſton, die feſten Plätze 
Meſſing, Agrigent und Syracus zu inſpiciren Bern 
Prinz Jerome iſt ſeit vorgeſtern Abends ſo ſchlecht 05 
worden, daß der „Moniteur“ heute aufs Schlimme vörbereil 
nradlzitimun Sassfun my 0 


bang? dat 
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der in vollſter Bluthe ſtehenden Rübe handle, daß auch 


vor ſechs Wochen hätte er eine Vernier Rolle, übernehmen, nach alle 


London, 16. Juni. Nach dem „Court Journal“ wird die 
Der Staatsball, der am 22. d. M. bei Hofe auf 


London, 15. Juni. Der mit der Prüfung der Ver⸗ 
theidigungsmittel zur Verhütung. eines feindlichen Einfalls beauf⸗ f 
tragte Aus ſchuß hat ſeinen Bericht erſtattet. Nach dieſem giebt 
es auf dem. 900 engliſche Meilen langen Küſtenſtriche von Hull 
bis Land's End eine Strecke von 500 Meilen, die eine Landung 


jei, England durch, Jeſlungswerke zu ſchügen. Der Ausschuß | V 
ſollte hauptſächlich die beſtehenden Feſtungswerke unterſuchen und 


Portsmuth und die Inſel Wight, Plymouth, Pembroke, Portland, 


ſini, als Kriegsminiſter, das durch 
nete Maſſen⸗Aufgebot ausführt.“ 


Heute ift wieder eine neue Broſchüre 


Paris, 16. Juni. Die Zuſammenkuuft in Baden⸗Baden 
wird fortwährend in friedlichem Sinne gedeutet. — Hrn. About's 
Broſchüre wird in diplomatiſchen Kreiſen ziemlich ſcharf beurtheilt. 
Die Titel⸗Veränderung hat der Verfaſſer auf das Erſuchen des 
Hrn. Billault vorgenommen; 
ſchüren e Urſprungs entnommene Titel könnte zu Verglei⸗ 
chungen Anlaß m — 5 

„ Geſtern früh, 7 Uhr, hat der Kaiſer Paris verlaſſen und iſt um 
45 Uhr Nachmittags in Straßburg eingetroffen. Ob in Se. han 
at, ſchreibt der „Moniteur“ heute, in ſtrengſtem ncognito reiſte, 

tand eine unermeßliche Menſchenmenge vom 
fehler Brücke; die Fenſter waren mit Teppichen gef 
fträuße regneten in die Wagen, die enthuſiaſtiſchſten e ßten 
die Zen vi RER wie der „Moniteur“ 
reibt, der Kaiſere h Fahrt durch die Stadt und Pro de dem 
ſympathiſchſten Empfange 7 Het: = 5 0 
ich Erg 
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Brüſſel, 15. Juni, (K. Z.) Die Kamme ker en. nach einer 
ungewöhnlich ſtürmiſchen Sitzung die Erhöhung der Bieracei . 
ur is ihen Sitzung d 9005 ei ke ame, 


dt, Blumen: 


— 
En 


dement des Herrn de Naeyer, die E 
auf 3 Frs. pe iſt mit 64 
Vorſchlag mit demſelben umgekehrten Sti 


„Amendement, die Reform der dahin gehörenden ß ebung bin 
vertheidigen gehört. ſach dem Mit⸗ 


12 
\ diger Beredſamkeit nach, indem er zeigte, 
wie es ſich einfach um die Absche ung eines Schutzzolles I une 
e 
ch 


obigen Amendements no 
darüber zu ſagen wagte. 7 
Br un 6. Judi Die Kammer hat Beute der uche Carin 
des Octroi⸗ ’ 
dahin, die 


min 
Nuntelrübe mit dem Zuckerrohr auf gleichen Fuß. und jene 
Me Hin Wurzeln und Bluͤthen 1 115 ine 
6 Fr. (per. ilogr. 
derauben. Daher jene antipatriotiſche Agitation der vierzi i⸗ 
chen Saen He die ſemmtlich Mill vier 05 
ae d taatsſchaße einen gemeinſamen Beitrag von 700,066 Fr. 
gelie 17 hätten. Das Amendement des Hrn. H. . fe (die en 
inlä Mi % öhen 
U H Hana der Zucker⸗Geſetzgebung vorläufig auf Dakine 

‚en 


ei wertagen) wurde mit 50 gegen 52 Stimmen genehmigt. Eine 
politi de edeutung hat vieſes Son durchaus 700 1 en 1 
1 BE IT BD DIR, 799 


time „Hegexei gefährde, Der Herzog 
ecretaix, der eee Bl, Frankreich, 


tie päpſtliche Regierung ſich feine Illuſton Base. IM Kalle 


rühr 


reich nichts Anderes thun, als den Pap im Beſitze von Rom 
e erh Fetten En 1 f he 208 
fangenen Schiffe, welche nun nach Nea 9 racht 


sah, 
1 flop, 
. N 
tion unter Medici und Coſenz ſcheint nicht Sicklien, fondern 


das Feſtland, zunächſt Terra di Loparg Ziele nehmen zu 
l lat dürfen bunt bac uff ee Eee gefaßt 


Fein) 1 usgrofte did i % ! { \ ; 
Der Abzug der Neapolitaner von Palermo geht fo ang · 
ſam von Statten, daß die Räumung vor dem 15. bis 20. 125 
nicht beendigt ſein wird. Garibaldi kann ſelbſtwerſtändlich bie 
dahin zu keinen neuen Thaten ſchreiten, hat aber in alle Provin⸗ 


zen energiſche Bevollmächtigte geſchickt, um e 920 wi des 
* rend . 


behörden einzuſetzen und die 0 bu O ordnen, während X 
Dictatorial-Deeret . 

Alle wehtfähigen Männer zwi⸗ 
ſchen 17 bis 30 Jahren müſſen ſich bis zum 15. Junf haben ein⸗ 
ſchreiben laſſen und ſollen binnen zehn Tagen, von Tage der 

Einſchreibung an gerechnet, Marſchordre bekommen, worin ihnen 
Standquartier und Regiment angegeben wird. Ein and en fie 

eret ordnet die Requfkkrung von Pferden und Saumthieren für 
die Armee an. In Neapel waren bis zum 12. etſt 10,000 Mann 

aus Palermo angekommen und eine Depeſche der Wiener Blätter 

e thält die auffallende Mittheilung: „Der Reſt der Truppen wird 
nach Meſſina und Syracus verlegt.“ Laut einer neapolitaniſ en 

Depeſche vom 13. in Turiner Blättern wurden mehrere Truppen. 


Colonnen, die in und bei Neapel zuſammengezogen werden, bereit 


gehalten, jeden Augenblick an bedrohte Punkte zu eilen, 1 
ungeheure Maſſen von Munition und Lebensmitteln nach der 
Abruzzen transportirt wurden 3 
— In Neapel iſt in dem wichtigen Polizei⸗Miniſter⸗Poſten 
ein Perſonenwechſel erfolgt: Ajoſta Reſiea wurde durch Ema⸗ 
nuel Caracciola erſetzt und zum Miniſter der öffentlichen Arbeiten, 
einem Poſten, der in Neapel faſt eine Sinecure iſt, ernannt. Ein 
geſchickter Polizei -Miniſter iſt in Neapel egenwärtig nöthiger, 
als jemals, wenn es ſich beſtätigt, daß die e militäriſche 
Kundgebungen im conſtitutionellen Sinne organiſirt,“ unn 
„ General Lamorictsre hat Truppen an die neapolltaulſche 
Grenze geſchickt. Man verſichert, Piemont habe vetſprochen, den 
Einmarſch päpſtlicher Truppen zu hindern, es ſei denn der Krieg 
erklärt. Der Papſt hat dieſe Erklärung mitgetheilt. er 
vo (Bes H.⸗3.) Nach verläßlichen Berichten aus London 
iſt die piemonteſiſche Regierung im Begriff, eine Anleihe von 6 
Millionen L. abzuschließen. Der Emiſſionspreis der neuen 41,9%, 
ruſſiſchen Anleihe bei Baring wird nicht, wie es vorige Woche 
hieß, ſich auf 93, ſondern ve 94—95 per 100 L. ſtellen. 
j | 8m Panie ml Fu ap ie ae 
Aus Madrid, 15. Juni) Abends, wird telegräphirt: „Der 
Senat beſchloß einſtimmig, daß das Manifeſt des Infſanten Juan 
nicht discutirt werden ſolle. Die Cholera hat ſich nicht über Ma⸗ 
laga hinaus verbreitet. Das Einvernehmen zwiſchen Spaniern und 
Mauren beſſert ſich.“ 1 904 r * 
uß lan d. 28 
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Warſchau, 12. Juni. Binnen Kurzem wirb ein Theil 

des St. Petersburg-Warſchauer Schienenweges von Praga nach 
dem Fluß Liwea, etwa 50 Werft, dem Verkehr übergeben. Im 
Uebrigen ſchreiten die Arbeiten an der St. Petersburg ⸗War⸗ 
ſchauer Bahn rüſtig vorwärts. Die Schienen ſollen bis Grodno, 
ſchon gelegt ſein. | brut uta rn. anten 


i In Rußland iſt jet das Hauptaugenmert auch auf le Meſorm 
un Seine der rl strafen gerichtet. Das Prügel ⸗A ’ 
beſteht aus Ruthe, Kantſchu Werra oder Nahaita), und den ſogenaun⸗ 


man fürchtete, der ähnlichen Bro⸗ 


Bahnhofe bis an die | 


ten Palki, weißen, an beiden Enden ſtumpfen und vom Baſt befreiten se an 1820 ) —95 
ide ftökten, Dora bis 125 Dicke und 2 Fuß Lange, deren man fih | Pires. Depef chen der Y eig Beitn 1. nnnedd S Wen ehr he . 5 geen me 18 1 
% 11 15 105 er Aer 8 mit der Knute (Knut), der ruſſificirten! Berlin, den 19. Juni. t bezahlt. — Da das Duantum nur Hein war, jo konnte Niemand 
änzigen Katz Gebrauch gekommen und durch drei Aufgegeben 2 Uhr 36 Minuten. viel kaufen. Ein franzöſiſcher und ein fächjiiher Kämmer kauften wohl 
lange che Spihrulhen erſetzt. Vorläufig find, wie aus einem Angekommen in „Danzig 3 Uhr 30 Minuten. am meilten. Für England wurde nur ſehr wenig gekauft. Das größte 


‚anlängit mitgetheilten Ukas erſichtlich, die Einhöfler (Odnodwor 8 Fan 
12 — kb: erlichen Strafen ohne ein 8 Ci EA BR In let 49 487 A: 20 er: Manz 81 81 1 iin een ne eee nelait 
Dieſe Leute ſind heruntergekommene und dem Bauernſtande big. Jun Jul 487 48 Pfanbbr. 92 2 Schiffsliſten. 
ſchriebene Abkömmlinge von Adeligen. Der Nichtadelige, mit Aus⸗ Jul Auguſt. 48 484 “ fe. 137° 1835 Reufabrwanen, den 18, Juni. Wind: N. 
nahme des notabeln Bürgers (perſönlichen oder erblichen, gleihviel), Spiritus loco 1. 85 18% | 18% cn 55 Bank N 81 Geſegelt 
Wat porerſt noch unter den won körperlichen Strafen Nichkerimirten.] übel. 1 uf Nati eutſche Bant — 61 N. N. Mogenſen, Dyrebonn Antwerpen, Getreide. 
rend der fia rigen Uebergangszeit ſoll auch der emancipirte Staates rden. = 99 ö Fi * e d 50 FH 997 L. Byder, arah Juliane, Amſterdam, — 
ey 1 6 r den . gleiten entwachſen; dann werden auch wohl 4; r. Anleihe 99% 995 een u. W 55 98 Es 3 Marie, Leith, — 
* Köche und dergleichen Sterbliche von Prügeln befreit wer⸗ Neufte 5 % Pr. Anl. 1041 1048 oe med, 6. 70 — Gramſt, Arnette, 
den Aude ‚ar A ‚aus a werden, wie die Hamburg, den 18. Juni. A r Weizen ko ge y Be, Pal Julius. anden a. 
aut und Bureaukraten behaupten i drückte Stimmun „ wohl einige Thaler niedrige b A Lemke, England dee 
Danzig, den 19. Juni. ſtille und 75 — Kauft. Ro, Ben Alen file, 505 2500 * & 1 20 Ar f Hale ingöt, 
Unſer vortreffliche Landſchaftsmaler Hr. C. Scherres 75 zu 75, 76, 77 ſtark angetragen. Bel Juni 25%, Oktober 26%. emp, a athilde, olland, = 
Bi ein neues großes Bild, eine Landſchaft = Charakter von 5 N fle u feſten Preiſen 3 — 4000 Sack Rio : Santos umgeſetz. W. White, Rapid, Angelo ee Bit, Gila 
S „Im Winter gegen Abend am Rande eines Eich Seen; den 18. Juni. Getreid t Den 19. Juni. Am: j 
ſpeben vollendet. Daſſelbe iſt für die große im Auguſt, gen unverändert, sn lebhaft. Hape Sttober a A. 1 ( Alert, 8 Ballaſt. 
N nde Aus ſtellung in Sr beſtimmt und geht in den 25 nde 1 6 - N. Heer, Aiwa Hamb urg, 73 
nächſten T ach Berlin. Hr. Scherres hat ſich auf Anliegen zon non, uni. ‚Setreid emarkt.' In engliſcem Weizen, H. C. Niemann Berufe, London, Cement. 
mehrerer t tune bereit erklärt, daſſelbe in den nächſten Tagen ne 17175 . be 4 it? B. VBungart, Fllen, Lübeck, Ballaſt. 
y (Mittwoch, Donnerſtag und Freitag von 11 bis 2 Uhr Vormit⸗ Provinzmehl leichter ‚verkäufih, Bohnen rar und en iger. Jnſter, Wave, Aberdeen, 
tags) in “feinem Atelier (Hundegaſſe 80, 2 Tr.) unentgeltlich zur London, 18. Juni. Silber 614. 8 Aue | Holphiden, Copenhagen, = 
Anſicht aus zuſtellen. Wit machen alle Kunstfreunde hierauf auf⸗ pe Ana 1 4 1 Regikonir 213. Satdi⸗ N * 95 — 
merkſam und wünſchen, daß dieſelben die Gelegenheit, das von eee Juni. 7 Baummolie: 8000 Ballen Um idw, Dur Banden, a. 
allen Kennern ſehr günſtig beurtheilte Bild zu ſehen, nicht unbe⸗ Markt Ray, x 4 . 3 Caroline Marie Straund, Schlemmtreid 
nutzt vorübergehen laſſen. Partz, den 18. Die 3% ftieg, als das Gerücht cirkü⸗ N: 10 rie, mmkreide. 
* de bisherige Haltung unferer neuen Scuba lirte der Kaiser habe je im Akt 99.845 Pereira 9705. N Sermiebers 1 750 f Folkd Maude zu 1 
war in jeder Beziehung eine erfreuliche und haben wir in letzter 5 de 9 28540 In Ay 77 432 Rente 97 „B. de Pries, gelen ie, n md 
ü erteichiſche Stunts: Ge 4 3 Prüf „ 4 Tu 
eit oft Gelegenheit gehabt, ihre ſegensreiche Wirkſamkeit anzu- Aktien 528. Oeſte ge it⸗Allien — J. Eggers, Adagio Lübeck, — 
3 jt 7 redit⸗Aktien W + Aktien 682. l 19 
14 en. Wir müſſen leider heute einen bedauernswerthen Aus-] Lomb. Eiſenbähn⸗Akt. —. Mr. 17 By 8 41 Bit RN 
F DIe)Ocerih sheehe me un ei Wrobucten-Märtte, ee e Allen, 
g und eine „Peterſen, otterdam, gu 
den 19. Juni. Bahnprei 4 75 
Civiliſten belauſcht und den Feldwebel, weil derſelbe angeblich zu Mei yon bh 10 NA 130 1 5 4 21880000 € ar „ac, Chriſtine, an) 11 0 Balla ſt. 
„demokratiſche“ eſinnungen ge geäußert haben ſoll, bei der Militär- „bunter duntler und 4 125/26 —131/838_ von 7 1 er e 
behörde deswegen denuncirt. Abgeſehen davon, daß der Feld⸗ 0 , W nt, aan und weh 130% 1123748 Free upiter. Derek kalter 
webel factiſch des ihm zur Laſt gelegten Vergehens nicht für I 95/97: 100/10 1 ronmeyer, nna dorotben, . Kohlen, 
ſchuldig befunden fein fol, halten wir das Benehmen des Schule Veggen 53 1 ur 8 1781 ehrens, Soppiee Hunderland / 
manns für eine vollſtändige Verkennung ſeiner Berufspflichten, a e Qual von 32 1 5-57 = 12 6% 1100. 85 Beterien, ortuna, 1 2 Eiſen. 
Wir find überzeugt, daß der Magiſtrat ebenſowohl wie die Bür- | 168 von 42/15 —4 990 6 n große m — Ne iel Stettin, Stück re 
ger Danzigs daſſelbe aufs Entſchledenſte mißbilligen und daß jener [Hafer von 29,31-—32/8 9 45 1 855 Tode ung, Copenhagen, Ballast. 
f Aube nterlaſſen werde, der Schutzmannſchaſt jede Luſt zu Spiritus ohne Zufuhr. - chwabe, Louise, Antwerpen, Schienen. 
lch e poihiſchen Wirkſamkeit für alle Zeiten zu bench: und . Wetter: bejogene Luft und kühl, Wittägs klar 1 Schedel Sen dm Spie ee Ae. 
. ievelbein, Iſaac, y 
Edi böven , iſt dem betreffenden Schutzmann bereits lac, re: ve herr ak heute de Anfangs, gay zu Kaufe D. = Struwing, san 1 5 75 Mast Sala 
„ a Carle, 00 Balla 
A r entſtand zwiſchen zwei von einem | jo daß überhaupt 330 Laſten Wehen "hlieptich. ei ee, 72 Abele Ein 1 Antwerpen, Schienen 
Latz 1 25 0 928 e dr ni von 1 je ie geringen Ausnahmen gut im geſtrigen Verhältniß gewe⸗ g 405 Ä 8 1 er mie, Balkıı 
gerei, bei welcher ein Zimmer⸗ oble, ord Nelſon, Stornoway, Heringe. 
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Elbing, 18. Juni. ( 5 N .) Ken der heutigen General⸗⸗ Halte 2 . A 777 er 386, 12119 Man, . armont, en Foran Dausrfteine 
Ver ſammlung der bee e wurde Herr F. W. Härtel Face 50 1 3⁰ u R. Albertſen, Carel Art Aarhuus, ed 17 
a 45 gegen 11, Herr George Grunau mit 50 gegen 6 Stim⸗ Königsberg, 18, Gun (K. H. 2. — Lewin, ‚out aa 14 Soiffe 0 
15 Aelteſten wieder gewählt, an Stelle des verſtorbenen ] etwas nachgeben, hochbunter 1 gabe e den n 57 7 Fe rte 
en Dieckmann wurde Sa = uzen mit 42 gegen 14 Stim⸗ 96 ‚other 126, 126 34& e 22 io a e Se a E et, 2525 Thorn, den 2.3 LT g 2,5% 2 
ae e 1 2 e 80 See . 9 1 145 K gi N 
dur Corporation der Kaufmannſchaft gehörigen Mitgliedern waren 56 90.75 — ung te fe . 155 1124 474 K 8 85 Sa del . W. 5 5 D oh 
erſchienen und es zeigte dieſe ziemlich lebhafte Betheiligung im Gegen⸗ Er 1 1 8 1 40 1 It, L087 5 80%. 2 * e . Ser sik. a . f 
ſatgze zu der ungemein lauen e Stadtvegorbnetenwahl, daß | — Boh ent Ba er FR 4. 0 e es Fe e e. 
2 1 e Ne bſtimmung allein es iſt, welche von 100 f 999 5 at 15 Re. oc ahl diverse a Yin; 7301 - u on 
der Th nat Wa gane hl der Aelteſten ge⸗ 1 Ri Peer c e 18 Nabel . r 


5 55 55 25 a 5 a 0 


mitte kittwoch, den 20. 
x 5 5 5 fi aa nie 15 Ber DL 17 18. foco ne 9 5 e 2 N di ind 1 
nzahl im: altimore erbau andwir tli nen käufer 20 ust Berk 2 1 n > 
ausgeſtellt und probeweiſe in Betrieb geſetzt werden, Es be Wen Verkäufe aufer 203 e mit Faß, Job. Vorn, F. vate Ne. * an 8 eg ii. 


teriber erlän Mi za Ditob aufer 20 
mit Faß 15 Gag alle * 0 zn une * 
Lai bi ar 5 5 ae nfs f 
eizen ru ig, oco gelber e * 
5 und Yar Je Kuga Br., den Se e Jan 
bez, de Waben obe . bez. und Br. 784 . Gd. — 
gaen Tan und 1 bezahlt, loco o e Umſatz, 70 Yon Juni⸗ 
zul 445, 7 Re dei und Du 44 Fi: ‚GB, ur Juli⸗Auguſt 44%, 
EN r., ur September⸗ Oktober 457 — 45 &, * Söhne, Biale, Dan, 18 10. 
Falte . ae. Roh: 1 e Sen h 
N . ee 10 ng 115 . Br., Sonnabend noch C. Sul, © ee m. ' 140 4 A 8. 


Lan Beer Weiz W.. Danzig, 127 — Weiz. 


ſich darunter Säe., Mäh und Dreſchmaſchinen u. ſ. w rer 9 Ei 3 u ae Ye = a, 5 — 5 . 
ol 


Thorn, 18. Juni. Seit Eröffnung der Schifffahrt finp 

E bis heute durchgegangen: 21 307 Laſt Weihen 20, 160 Laſt 
10 f 550 1004 Laſt Erbſen. 

n MAR: sberg, 18. 1 Zu Ehren der im Septeme 

5 eulſchen urforſcher und Aerzte beabfich- 

hi; Es 0 rat A fd cee eſt zu ee = verlangt 

von den Stadtverordneten die Bewilligung von 1500 Thlr. zur 

Zeſtreit der Koſten. — Während der letzten Tage brachten 


tr 

Bern Stiebel, THacdtkg, Sn 600 Balk. N 
8 3 Biale, Danzig, 162 330 Kogg. 

M. Biedermann A. e 4 8 2 b Pr 008 
Pe 3 iale, Danzig, 62 15. Wog. 
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- u ni⸗ Ju Br., dee September⸗Octo⸗ 11 8 le 27 50 Weiz 
a — le 8 4 30 115 e 98775 11 ber 27: 16, W. 3. G — einöl, loco incl. Jaß 105 Parlow u. Sommerfeldt, J. n Gl 5 25 f an 5 X 2 
beginnenden und 4 Wochen andauernden großen Schießlbungen “u matt, Ae ohne Faß — 5 bez, Ar Fund» Jul . Schtelber Gebr. olff, Dobr u due 
8. ken : ee nalen in Karſchau abe werden dale, 1 a b Wah, 1 . e Ke — h * Auguſt⸗ SN N rün ee Ro el, I. . G l. er 4 
4 5 eptember tember ⸗Oetober 123 L > öl, 18ft; 1 
ei dieſen Uebungen kommen 915 5 ae gezogene Ge- 18 . n 1 4 Br. ‚ch, Hofe 3 55 Lene! 75 ui; 1 tat A 


** „he el, ee“ ji . 20000 
13. 
Garant v. e Wostöc, , 9 5 ‚ob, a . 
bien, 
Klinker, e Bialiſtoc, a 2041 Half w Unt bel 
Johann Gata, yon, K onitz, au Get 
C. Kawezinsti L. Konig u. W. Joel, Warihäu 15 150 e en 
Be 108 0 Sehen, 20 2 4 
85 Gaba, G. Fogel, Warſchau, n an L. M. Köhne, 5 30 Rogg. 


chütze zur Anwendung. — Wie die mittheilt, wur⸗ Ihr 775 hr Zi 50 
den am 15. d. in langen ſchweren Kiſt en verpackte Militärgewehre | Sa 1 15 ee Wut: d ec! 28. Ther⸗ 
Älfterer Conftruction als Fracht eines Schraubendampfers verla⸗ l früh: 188 + 25 — ae vom; Se an leicht bewölkt. 

egen une cee le ana, b e e 1 5 


ſelbſt vie engliſche Regierung (7) ſelbige auf Speculation aufge⸗ 487 4 
a 1 10 lt en N ps . 8 Be u ae 8 — 4 4 bez, u 9 
der eußi ommerſchen ; „485 r., Auguſt⸗ — „„ Br. 

du ie Erhohung des Mü baren die damit ke EI wi Gd. Se Bi 1 Öltober 487 — 485 — 49 % 
a ſtallung des Heeres erfährt auch hier in allen Schichten der 


ie einngebendſte Beurtheilung. Man erkennt und unter: Berk 725 Scheffel rohe 7 — 12 de = Hafer Ge 
St eine 1 0 8 96 die Gef fahr, welche uns von Weſten droht; man glaubt 30 1200 K — 9 Juli und Du " Yuguft 92 Summa 555 Lit. 24 Schfl. ‚Beil, 5:41 9.7 Shi. hben 
e De d 1 en aa een Bacon 7 7 kann, he, 3 1— — ctebit Rs. bez., do. Detober:Novem: 23 Lit. 22 Schfl. Erbſen. 
as ganze wehrha olk zur enfolge verpflichtet iſt, und 10121 
Hi N will zu dieſem Ende eine Neo 9 a — nach den Bibi, 7 100 & ohne Faß ER Zu Dt up, 11% ge Berltw, 18, Juni. 
rincipien von Scharnhorſt und 15 tein, alſo gerade das Entgegenge: | Br. 113 Gd. a ge * d, Berlin-Anh. E.-A. 1114B 110%@, Stastsanl. 56 100 B. 9930. 
42 * bei 1 1% Berlin-Hamb. 107% B. 106%: G. de. 58 934 8. 9 f 0. 


ſezt ehte 5 * dem, Kan die Militäruorlagen erreicht werden joll. Spee . Bieber 121 


d 12 . Br., ‚October: November * 12% eg und Gd. ZB 048 h 
e | 12490, Nopember Beamter 1 TEE N bee ee ene ne 
kin Sal, Tel Muplanı nich S ano ln m Mule und A 0 e e e Ole obne Ba ink, dei nA | ER 810 „ 
t, m un / £ G. Pommersche 0 3 x 
p 
am nnen u un 7 N ugu „ Litt. B. — B. — G6. 0. . 3 8 5 
aber, 0 Sab nicht zu unferer Belehrung, hat die Geſchichte Peu“ 184 48 26 A Br. und un . duc. & —— 10 2 Oeser. Efe, SW. 1364 B. — 6. |Westpr. do. 34% = re 
en ift 35 Militärſtaat“ mehr als „einmal als 184 . beg. und Gd. eptember Ok- | Inak. b. Stgl. 5. A. 95% B, —6. iron 


Pomm. Rentenbr. 94% 5. 937 6 
Russ.-Poln.Seh.- Obl. 8538. 2009 Posensehe do. — B. 91 G. 


40. Lr f. 200 f. — k 9 8. Preuss. Bank-Anth, 130% B. 63 
Pfdbr. 1. S.-R. 80% B. 88 = rn vd Privatb — 6. = G. 
% 


Preu 
ba ed nachgewieſen. Ki Preußen den franzöſiſchen Legionen erlag tober 187 — 11 bez. und bb, 1 Bre, Oktober ⸗Novem⸗ 
und wa verlorne Schlacht das wohlgeſchult er dog ber 176 & 8 3. * N. 
fan Aa wurde, war es wi‘ als jeder andere Staat ein lier. Mehl Ader Met, Bir hotiten für: Weizenmehl In ji 
und als es ſeire glaͤnzendſten Siege erfocht, war fein 2475 5, o, und * 1 Rn A4 N 
fer das ganze Volk, vor deſſen Schlachtenmuth die geübteſten Kriegs“ — 35, Neo. 0. Ant“ 5 5 Fu 


In ten und der genialſte Feldherr in den Staub ſanken. Preußen iſt Berlin, 17. umt, ( olle. tettiner Markt Part.-Obl. — 1 — B. Königsborger a 834 B. 6 
je durch an Ser ana und Cultur feines Volkes, durch . 55 fand geſtern den 16, 15 . Ad ann Ian, ae 10 Pünkt⸗ Freiw. Anl. — B. 99% G Posener do. — ra 

de lem ent, welches in allen Schichten der Bevölkerun lebt, durch lichkeit. Das zu Markt gebrachte 9 um betrug ca. 11 Een, alje rn 59.104 B. 10446 Diso. a 815 b. 2 0 
| Bin Oranfchreiten i im Geiſte der Freiheit und des Fort chrittes, und es ungefähr die Säle des Honſtigen d ua 8, und von dieſem war ei eser, 10089950 [Ausl. Goldm 25 100. 1085 6. 


1 8 1 B. 141 G., do. do. 2 


„ dv. do, 2 


l 1 
„"nüberwindlich, nicht durch eine halbe Men gut gedrillter Sol- großer m n zweiter Hand. Die Wolle en waren theils aut, theils wechſe s, Amſterdam 
ndern wenn es den Forderungen der Zeit Rechnung trägt, die Ki gewa Nen und ee dieſe 0 je hal nur wittelmä. Mon. 1404 B., 


0 abermals ent egen 5 i 
getragene Hegemonie über Deulſchland raſch zu | big nennen. Der Verkauf machte ſich ll, fo daß um 10 ihr Mon 140 B., 4. B. 181 0 0 3 Non 6 175 8. dec, Pa⸗ 
: uad c ber A che erinnert, ſieden Daufe Hoßen, |, Bormittags, fol dig fämmtliche von den . oſferirte Wolle dies 2 Mon. 78% B G. Wien, öfterreichiiche Wahr. 8 Tage 
ble — ‚aus —.— andern Zeit auf die Habrerſchaft! in Deutſchland über: verkauft war. Seelgerun der Preiſe gegen voriges Jahr betrug Kir 83 ber, G. Veh 3 Woch. — B., 97 C. Mremen 100 
en ſind. von 15—22 3%. der Eke, doch wurde das größte Quantum der Wollen Thlr. G., 8 T. — B. 107% G. 


Bekanntmachung. Io Nothwendiger er Verkauf. 
Zu den diesjährigen Stro Aa e in Rees 13 Die machbenannten r Konkurs ſſe des + 
AR, 1 151 50 0 5 5 Kaufmanns und e 7 Carl H. 


als 


rg“, welches 
Waarentransport 


0, Schock e Babnenbfäbte, 


it 0 Schiffs 
Sal 5 - ſcher gehörigen Schiff: Bonden 


20 9 110 13 das eiſerne Dampfboot, 
1000 Bunde indeweiden⸗ 34 Schock . os 11 


bisher zum Perſonen⸗ und 
2250 Lundleine, a 9 Fuß lang, 430 


— der Brahe und 


2. 
3. 

—7 8 ſchwer berg und Thorn gedient hat, abgeſchatzt au 
4. 75 Schachtzuthen flelte Vene 1e 2 A vs Be 
en 05 ä große Feldſteine b) 57 Saler Nro. abgeſchäzt auf 
erforderlich 


Pe G enſtände ſollen, jede Poſition einzeln, u; 
Wege der Tenne beſchafft werden, und haben 
wir dazu einen Termin auf 


onnabenbr. den 23. Juni i, 

Vormittags 11 uh 1 he 

auf dem Rathhälſe. or dem Herrn Mön Ff ector 5 
Pohl anberaumt, wovon Refefungsluſtige in Kennt⸗ 

niß geſetzt werden. 


e) 2 Nro. 25 aa auf 404 Re. 
a) ae Nro. 3, abgeichäpt auf a7 Ra 


uf der nebſt den Schi Lerwerbsurlunden und 
le ‚In; ‚der, 2 


a | ae dar Zuni 1860, Vormittags 
Danzig, den 16. Juni 180. 11 Uhr 


Der Nagiſtratt. N an A ee e richtsſtelle fir wen; 118 
w 
FP dictal⸗Citation. ubiger, we 0 egen einer aus den Schi 


ersten H 2 ſichtlichen Realforderung gus den 
Im Januar v. I., iſt im Lokale der hieſigen“ Kauf 


eldern 
ſtädtiſchen Sparkaſſe ein Sparkaſſenbuch gefunden f. e, oe bei haſtations⸗ 901 155 anzu⸗ 
und als herrenlos an uns abgegeben. Alle Dieje⸗ 15187 562 dh 
nigen, welche als Eigenthumer, b. oder ſonſt e den 5. Mal 1860. 
22 rel e $ 


berechtigte Anſprüche an daſſelbe zu haben ver⸗ wan, 
den 13. 80055 4 1860, f 
n ehun 1 * 250,00 


m biefigen en EEE u Szimmer 
r. 2, vor dem Stadt⸗ und Kreisrich 1 Non ck an? 
— Termine anzumelden, wivrlget als ſie 
mit denſelben unter Auferlegung eileß ewigen 


meinen, werden hierdurch aufgefordert, ſolche binnen 

6 Wochen, ſpäteſtens aber in dem auf . 
gi 
inch 


eichſel zwiſchen Brom⸗ 


giſtratur Bye 
‚niokretöwych i ryzmikami w registraturze, majg by& 


Kup 00 ſuchen, haben ihren An⸗ 


en N ſchen 1 f 10] 
Gb des DAR ſind: fl. 250,000, fl. 200,000, fl. 50,000, fl. 40,00 0, fl. 30,000, fl. 20,000, 
fl. 15,00, fl. 5000, fl. 1000 2c. — Dieſe ſicher —— Looſe erleiden ‚feinen: ‚Abzug bei der Gewinn dluszahlung und werden 


Sprzeda konieczua: 


Następnie wymienione do müss) on) urgo 4j 
Karla H. Wentszera tutejszego,; 
dytora nalezgee statki okretowe, jak6 to: 

a) zelazny statek parowy „Bydgoszez“, ktöry, 
dotychezas! wäyeyobgt do transportu osöb. i ta- 
"waröw na rzekaeh Brdzie. 19 

Bydgoszcz i e e O82ac0wäny na 

Talaröw 1923, 

b) szalupa oznaczôua No. Lezem, 082aC0wana 

na Talaröw . 124, 

e) szalupa onaezôna No. 2gim, oszacowang AR 
Talaröw 104 ser. 555 


10 Talurp w 147 'sgr/ 20, 


* 


upca i pe- 


[8 


Wisle pomigday Abels bei 


stösownie do taksy, ktöra moZe bre mene 


2 lokumentami co do nabyeia namienionych statköw- 


Aula 25 Czerwea 1860 r, przed 


poludniem o godzinie 1 tej, 

wımiejsew zwyklem pösiedzen sgdowych sprzedane. 

Wierzyeisle, ktörzy weględem jakiéj 2 doku- 
mentõw nabyecia owych statkôw okrętowyeh nia 
wWykazujgoej sie nalezytege realnéj zaspokqjenie 
2 ceny kupna poszuküſg, winni pretensye 1 
re: Sadu sprasdawezego wniest. 

Bydgosz, dnia 580 Maja 1860. 


‚Kr ölewski Sad Powiatowy. 


Haupt: ( 


Fb 8 Ver Nen un . ps 
nde dem Finder reſp. der Armenkaſſe werden zu: von den Untetzeichneten, aufs billigffegelieferts ſchon gegen Einſendung von 3 Thlru. kann 
ER, denen Zuni 1880. 1 olches unter den bei uns zu e gen erlangt werden, ſowie Stück für 


1 5 510 


bir, Pas können wir den re 


Königl. br und Digi. 


btheilung. 
Nothwendiger Verkauf. Ri 
Königliches Wa en zu Culm, 


a e. o. Goltow ski geborige f 


Beding 
1 durch Ei 
Ziehungsliſten ſowie jede weitere Aufklärung gra 


llahurg Amerikanische, Packetfahrt- Actien- best schaft 
direct von Hamburg 


r Tuner; — Pläne und 


nach Neu- Lork 


Das dem a - vermittelst der Postdampfschiffe der Gesellschaft: 
Gut Brze duwochel ab chätz t auf 13,160 Thlr., zufolge 2 N asi Borussia, Saxonla, Bavaria und Teut 
der nebſt Hypoth ach — A in der Ne 1. Cajüte Pr. Ort%. . II. Cajüte Pr. Crt gg. 1, ‚Zuischend 2 Pr. 68 
Regiſtratur ende de 2 b che gung | inchu A dt 171200 
am 20. Nn ei 11860, Die diltonen finden en regelmässig am 1. und 18. jedes Monats statt. 


Vormittags 11 Uhr, 4 

an orpentlicher Gee ſubbaſtirt werden. 

Geſchwiſter des jetzigen Beſitzers erlangen als 
Eigenthumer des 79 eine Ho ungsb r tigung | 
in der Pilecvicer 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo: 
thekenbuche nicht erſichtlichen 9 a 
den Kaufgeldern Sana 0 haben ih 
ſprüche bei dem Subhaſtations⸗Gerichte an 


. e di. 8 alta buch l ; von 
unjerem Ver eben e 
1 Wilhelm li. N 105 


König und Königin Hoi’ ® reußen, 


Nähere RT. über, Fracht und Passage er 
Au Bolten. wi 
Schiffsmakler., 
3 der. fü den Umfang des Köni 
Verträge dev Itaächtigge” Genera 
1882⁴ 


11 22 “X 


I- agent 
ben. 


1 |. IF — iehun zu 12. 


ESCHE en;expedirt, obige, Gesellschaſt ihre ‚rühmlichst bekannten Segelpacketschiffe 
750 5. Jeden Monate: nach New. Vork. f 


. Hamburg, - 
reichs Preus sen ‚sontessionirte und zur Sc ne ‚gültiger. x 


borfer 


Kaiſ. Königl. öſterreichiſches Aulehen 


5 vliritäts. ⸗Eiſenbahn⸗Looſe vom Jahre 1858 von a2 1 | 
3 fl. 250,000, 200,009,.150,000, 0 he . 9, 20, 000 


a} Mnler's Nachfolger, 


Admiralitätsstrasse 


II. ©. Platzt 
in n Er 


Gulden. 


ant tag, dei ( 


1 Ar 
2 3 une 
nd Uli. zu dan % 


217 Erzähl „ mit E 1 N b. 4 
ee ee 1 e ee e pet ee | 
Verfaſſer der 15 e 8 Joachim von = 7 Ak N a ec ohne daß e ur den Emp bene Hi; 15 

a oſung an un ehungsliſten gratis un tofre 
Zweite Alf 155 MT be. e Moriz jebel- Söhne, Bantiers In Ftaukfurt 0. 
m Bogen. 5 ftet. rd * Pe * a ! 77 
de J d e e 7 oe Dun Io, Algeneine Zeitung. 
aal. Geh. ene (N. Deter 4 f A. Prochhaus i in: Leipz ig. IR ag eh 75 


De 
9 Aae eils 
ar ebenſowohl in Preu 5 


. Kn Sonntags er⸗ 
ee bildenden „Flie⸗ 


A 5 den 4. e 


Vofrathig in Danzig bean 1 b ae dale er ae wird e — ‚Ku 45 „nahen 
5 
Kubus Schen Buch nt 08 23 eee © De Sehen 10 Kot 
1424886 0 una. e e e 
j : run u e ein n de n Ci 
Lan; masse TO: 55. en; 101 4 955 6 Romanen aber 
vor iſe eingehend beſchäfti 
er en und keäf dei uns ein 18 em ben Yin fupende des fortwährend ſich vethrößernden ge ＋ Deutfchen Allge⸗ 
Ro ert urns ieder ir meinen Zeitung immer mehr zu entſprechen, iſt dieſelbe vom neuen Jahre an du 
Balladen. Aus dem Englischen, ſchotti⸗ ae Va n Byae at die in Dex Huren 54 Fr de 110 
a funden ha ihr beigelegt weder Die Abonnenten der Zeitung erh 


ſcher Mundart von A. v. Winterfeld. Sterotyp⸗ 
ausgabe. Preis nur 6 Sgr. 


LHON SAUNIER, 


14.27 Pele, A indeß 


einem a e 
Deutſche 


nnement auf die 


Buchhandung J deutſche u. andländ: Literatur in e 1 15 5 e i Dem 3, Sul be 
wein ug u. bing. 8440]. ſofort We damit a e Verzögerung in der Ueberſendu 
L. G 9a Kunst- und 52 9000 u 0 0 
G. Homann handlung taggchs = 12 1 0 
ec ate 110 eile 
8 n dee gaſſe ro. Be . beef Verde d v we 
tals 5 
5 e Kay 120 1 ande 1 Alm Die Preußiſch⸗ Sauce 
eitſchriſten, Journale, Blätter, Te nei, 105 mit Ausnahme 1 Tage 0. 


ſttagen, in einem gro 2 
ei Bean mit enutzung e praphen die 
feinen niſſe in 1 Sehne u. Boll 
keik und jahr ea 2 Leitaxtifeln und 
1 5 nzen, Sie bringt die Marktberichte aus 
dell ARE: tädten der Provinz, Stettin's 
enthalt intereſſante Mittheilungen 
0 G eb biete det Landwirthſchaft, widmet 
be e Aufmerkfamteit den Vorgängen und Zur 
den in der Provinz und deren BELLE: 

t 


Multer- und Modempeitangen, 


N mögen von en oder hieſigen Buch⸗ 


1 angezeigt und 
in deutſcher oder fremder GEBE 


gedruckt worden ſeinn 


. Bädekerss 


dals: erg, und bietet in einem ſorgfältig redigirten 
Deutſchland, Oeſterkeich, Paris, Rhein⸗ die mannigfachſte Unterhaltung. Sie 
lande, weiz de., ucht auf nenen Fortſchritts 


dem Wege des bei au 
die Weiterbildung 85 N beenden er 
im — Vaterla ö zu för ES 1 ii 10 

ent, eträßt: BR oſt vierteljä es 
lich 1 Thlr. 74 Sgr a 

bu im Jun 1860. 
Die Expedition der 7 Ace 

. 0060 1 Zeitung, 


Ein in anittelbirer Nähe einer Kessſtadt, 
7 Meilen von Danzig an der Chauſſee gelegenes 
kölmiſches Gut, mit ſehr 01 Boden in beſtem 
Culturzuſtande, 75 neuen Wohn: und af 
ebäuden,ihübjchem- Garten, freier Weide im fönigl. 
Bar iſt wegen vorgerückten Alters des jetzigen il 
tzers, unter ſoliden Bedingungen 1 verkaufen. 
Daſſelbe iſt ein angenehmer Wohnſitz für 
Gesine en! 12 ch aber gr vorzüglich zu einer 
aſtwirt 
Hierauf ehen Kaufer erhalten nähere 
Auskunft auf C W. 9 * Ant 115 
1 D As. j 5 


in neuen Ausgaben, ſo wie 
Griben’s Neiſehandbücher, 
vorräthig in der 


Kabus’schen Buchhandlung 


(C. Ziemssen) 


Langgasse No. 55. 
euer ö 


In dieſer Woche beginne ich den Confirman 
den⸗Unterricht und erſuche diejenigen Eltern, 


5 


welche es ihre Kinder überweiſen wollen, von 
0 Uhr Vormittags deshalb Rücksprache 
mit mit zu nehmen. 
Danzig, den 19 — 1860. 
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